
 

 
 

SKELETON: NOMINIERUNG DER WELTCUP-, EC- 
UND ICC-TEAMS FÜR DIE SAISON 2018/19 
 
• Letzte Skeleton- elektionsrennen in Winterberg 

• Lölling, Hermann, Jungk, Gassner und Keisinger formieren neues Weltcup-Team 

Winterberg (bsd/10.11.2018) Am Freitag, 09. November, und Samstag, 10. November 2018, 
fanden in der Veltins EisArena in Winterberg die letzten beiden von insgesamt fünf Selekti-
onsrennen der deutschen Skeleton-Mannschaft statt.  

Die vierte und fünfte Selektion gewann bei den Frauen die dreifache Weltmeisterin Tina Her-
mann (WSV Königssee). Am Freitag setzte sie sich mit 0,40 Sekunden Vorsprung vor Sophia 
Griebel (RT Suhl) durch, Dritte wurde Janine Becker (+ 0,71 Sek., BSC Winterberg). Am Sams-
tag siegte Hermann mit 0,31 Sekunden Vorsprung erneut vor Griebel, Dritte wurde dieses 
Mal Corinna Leipold (BRC Thüringen) mit 1,01 Sekunden Rückstand. 

Bei den Männern dominierte Alexander Gassner vom heimischen BSC Winterberg die Winter-
berg-Selektionen: Am Freitag gewann er mit 0,39 Sekunden Vorsprung vor Felix Keisinger 
(WSV Königssee) und Kilian v. Schleinitz (+ 0,45 Sek., WSV Königssee), am Samstag fuhr er vor 
Axel Jungk (+ 0,52 Sek., BSC Sachsen Oberbärenburg) und Felix Seibel (+ 0,80 Sek., BRC Hal-
lenberg) an die Spitze. 

Im Anschluss an die Rennen legte Cheftrainer Dirk Matschenz die Nominierungen für die 
Weltcupmannschaft sowie für die Europacup- und Intercontinentalcup-Serien für die kom-
mende Saison 2018/19 fest. 

Bei den Frauen werden die bereits gesetzte Jacqueline Lölling sowie Tina Hermann in der 
BMW IBSF Skeleton-Weltcupserie 2018/19 für Deutschland an den Start gehen. Hermann 
konnte alle Selektionsrennen der vergangenen Wochen klar für sich entscheiden und gewann 
die beiden ersten Rennen am Königssee sowie die darauffolgende dritte Selektion in Alten-
berg als auch die letzten beiden Rennen in Winterberg.  

Der dritte Startplatz wurde als „Rotationsplatz“ sowohl an Sophia Griebel als auch an 
Susanne Kreher vergeben. Griebel wird zunächst bei den ersten beiden ICC-Rennen in Inns-
bruck/Igls starten und anschließend die Weltcups in Sigulda und Winterberg im Dezember 
fahren. Susanne Kreher, die an der vierten und fünften Selektion in Winterberg aus gesund-
heitlichen Gründen nicht teilnehmen konnte, wird in knapp zwei Wochen beim Doppel-ICC in 
Winterberg starten und anschließend die Weltcups in Altenberg und am Königssee fahren.  

„Somit haben beide Athletinnen vier Rennen zu bestreiten. Nach dem Weltcup am Königssee 
Mitte Januar können wir für die zweite Saisonhälfte anhand der Leistungen dann entschei-
den, wie wir weiter verfahren werden“, erklärte Cheftrainer Dirk Matschenz.  



 

 
 

Der zweite ICC-Startplatz für die erste Saisonhälfte wurde zunächst an Corinna Leipold verge-
ben, für den Europacup wurden Janine Becker, Hannah Neise, Luisa Hornung und Josefa 
Schellmoser nominiert. 

Bei den Männern wurden Axel Jungk, Alexander Gassner und Felix Keisinger für die neue 
Weltcupsaison nominiert. Im ICC gehen Felix Seibel, Kilian v. Schleinitz sowie Dominic Rady 
an den Start, im Europacup fahren Fabian Küchler, Cedric Renner, Robin Schneider und Lukas 
Nydegger.  

Christopher Grotheer, der verletzungsbedingt pausieren musste, wird zunächst am Europa-
cup in Winterberg als auch an einem der beiden EC-Rennen am Königssee starten, um wieder 
Wettkampfpraxis zu bekommen.  

Die ersten ICC- und EC-Rennen finden nächste Woche in Innsbruck/Igls (AUT) statt. Am 15. 
und 16. November werden die ersten beiden ICC-Wettkämpfe ausgetragen, am 16. und 17. 
November startet der Europacup mit den ersten zwei von insgesamt acht Rennen.  
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